
ÜBERBAUUNG BÜHLMATTE
5630 Muri (AG)

KONZEPT
Im Zuge der Überbauung Bühlmatte wird ein Hausteil des vorhandenen Bauernhauses saniert und erweitert, der Bestand soweit als möglich belassen. 
Die Eingriffe dienen dazu, zeitgenössischen Wohnbedürfnissen zu entsprechen.

GRUNDRISSE
Die polygonale Grundform der Erweiterung leitet sich aus der Gesamtkomposition der Überbauung ab. Mit einfachen Eingriffen wird die Erschliessung 
der drei Geschosse der kompakten Baute geregelt und ein Ambiente geschaffen, das modernen Anforderungen ans Wohnen gerecht wird. Durchbrüche 
und eine geschickte Raumanordnung lassen die Innenräume grösser erscheinen. 

MATERIALISIERUNG
Die helle Putzfassade übernimmt Gestaltungselemente des Bestandes und fügt sich in die Gesamtkonzeption der Überbauung ein. Im Inneren wird der 
Kontrast zwischen Alt und Neu – etwa bei den Wandstützen und Deckenbalken – inszeniert.
Der bestehende Gewölbekeller wird sanft saniert und auf seine ursprünglichen Qualitäten zurückgeführt.

Direktauftrag, 2012-2015

Nutzungsprogramm	 Wohnen 

Auftraggeber	 Immovesta AG

Kosten (BKP 1-5)	 --

Auftrag	 Planung und Ausführung

Volumen	 --


